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 “Hobby Horsing/Steckenpferd” -Paarspringen Kür 

„Reiter“: Alle Teilnehmer jeden Alters sind erlaubt, Kleidung sportlich und funktionell, 

Reitkleidung ebenfalls erlaubt. 

„Pferde“: Alle Besen oder Steckenpferde - gekauft oder gebastelt - sind erlaubt. 

Reitplatz/Zimmer/Reithalle: Muss geeignet sein, Größe beliebig aber sinnvoll, zum Beispiel 
7x14 m oder 10x20 m.  

Filmposition: Mit Blickrichtung ”Reiter”. 

Aufgaben: Gezeigt wird ein Paarspringen mit einem Parcours in beliebiger Höhe, der von 
beiden "Reitern" möglichst synchron bewältigt werden muss, Gruß am Anfang und Ende 
gehört natürlich dazu. 

Die Hindernisse können gleichzeitig gemeinsam in derselben Richtung oder entgegengesetzt 
gesprungen werden oder aber gleichzeitig ein paralleler Parcours oder aber eine Mischung 
aus allem. 

Die Höhe ist beliebig, es sollten insgesamt pro „Reiter“ mindestens 6 Sprünge über 2-6 
Hindernisse gezeigt werden. 

Bewertung: Eleganz und Korrektheit der Ausführung sowie Parallelität, Synchronität und 
Linienführung beim Parcours (Kreativität, Einteilung, Abwechslung).  

Was der Richter gerne sieht: Ein Gruß sollte zu Beginn und nach Beendigung der Aufgabe 
immer in Blickrichtung Richter erfolgen. Eine korrekte Körperhaltung des Reiters 
(Blickrichtung zum Sprung, gerade im Oberkörper bleiben und Schulten zurücknehmen, die 
Hände ruhig bei korrekter Zügelhaltung - auch beim Handwechsel - und die Beine über dem 
Sprung leicht anwinkeln. Das Pferd sollte ebenfalls nach vorne schauen und vor der 
Senkrechten bleiben, der Stecken sollte nicht zu lang gewählt werden und stets zwischen den 
Beinen des Reiters bleiben. Die Sprünge sollten mittig angeritten werden im korrekten Galopp 
mit einem gleichmäßigen Rhythmus und Tempo, dabei ist auch die geforderte 
Galoppsprungzahl einzuhalten, sofern eine bestimmte Anzahl gefordert wird. Die Linie sollte 
immer so gewählt werden, dass vor und hinter dem Sprung noch etwas gerade geritten wird. 
Es sollte weder zu Verweigerungen noch Stürzen ober Abwürfen kommen, diese werden mit 
je 0,2 Abzug in der Wertnote bewertet. 

Dauer: ca. 1 -2,5 Minuten.  

Aufgabe: Die Aufgabe sollte auswendig geritten werden. 

 

NEU: Sollte die Kür nicht gemeinsam geritten werden können, so ist es ebenfalls möglich, ein 
Video mit zwei Aufnahmen nebeneinander geschnitten einzureichen, was einem Pas De Deux 
optisch entspricht. 


